
Formular zur pädagogischen Gefährdungsbeurteilung nach DGUV 
 

Vorhaben 

Schulische Veranstaltung: 
Golf Schnupperkurs 
 

Klassen / Gruppengrößen: 
Heterogene Lerngruppe 6. – 10. Jahrgangsstufe (ca. 10 SuS) 
 

Verantwortliche Person:  
Name der Lehrkraft: ___________________________________________ 

Schulbezug / pädagogisches Ziel: 
Golf fördert Konzentration, Koordination, Körperbeherrschung 
und Selbstdisziplin. Die Bewegung an der frischen Luft stärkt 
Gesundheit und soziales Miteinander. 
 

Zeitraum (Datum, Zeit, Ort): 
Sporttag 25.09.2025, 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, Golfclub Illerrieden 

Zu beachtende Rechtsgrundlagen: 
Aufsichtspflicht, Schulrecht, ggf. Vereinbarungen mit dem 
Golfclub  
 

Beratende / Externe (Wer sollte hinzugezogen werden bzw. befragt werden?): 
Einweisung durch qualifizierte Golftrainer*innen vor Ort. Vorabinfo an Eltern. Beratung bei medizinischen Besonderheiten. 

Beschreibung der wesentlichen Faktoren der pädagogischen Gefährdungsbeurteilung 
Überlegung zur Tätigkeit / Veranstaltung 
Grundlagen des Golfspiels (Abschlag, Putten). Durchführung 
unter Anleitung in abgegrenzten Gruppen. Einführung in 
Sicherheitsabstände und Verhaltensregeln. 
 

Überlegung zum Ort der Tätigkeit / Veranstaltung (inkl. An- und Abreise) 
Golfplatz mit Trainingsbereich (Driving Range, Putting Green). Gelände wird vorher inspiziert. 
 

Überlegung zu den teilnehmenden Personen 
(Gruppe) 
Unterschiedliche motorische Fähigkeiten und 
Konzentrationsfähigkeit werden berücksichtigt. Einteilung in 
leistungshomogene Gruppen. 
 

Überlegung zu den betreuenden Personen (Aufsicht) 
Golftrainer*innen und ausreichend Lehr- oder Aufsichtspersonal begleiten und beaufsichtigen. 

Erste Hilfe – aktuell ausgebildete Person: Lehrkraft ist Ersthelfer*in (aktuelle Ausbildung Fortbildung 2023) 
Erste Hilfe – Material: Mobiles Erste-Hilfe-Set 
Alamierungsmöglichkeit: Handy mit Notrufnummern, Notfallplan der Golfanlage 
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Maßnahmen zur Unfallverhütung für Sicherheit und Gesundheit 
 

 
 

Gefährdungen 

 

 
 

Risiko bewerten 

 

 
 

Handeln und Vorschreiben 
Auflistung der Gefährdungen Ankreuzen Festlegen der Maßnahmen Überprüfen der Durchführung und 

Wirksamkeit 
 
Tre^er durch Golfschläger 

 
 gering 

 
 mittel 

 
                                         hoch 

 
• Sicherheitsabstand 
• Einführung 
• nur auf Signal schlagen 

 
Lehrkraft und Golflehrer*in 

 
Tre^er durch Golfball 

 
 gering 

 
 mittel 

 
                                         hoch 
  

 
• Achten auf andere Gruppen 
• klare Zonenaufteilung und 

Absprachen 

 
Lehrkraft und Golflehrer*in 

 
Überforderung / Frustration 

 
 gering 

 
 mittel 

 
                                         hoch 
 

 
• Motivierende Anleitung 
• individuelle Aufgabenverteilung 

 
Lehrkraft und Reitlehrer*in 

 
Witterungseinflüsse (Sonne, Regen) 

 
 gering 

 
 mittel 

 
                                         hoch 
  

 
• Sonnenschutz 
• wetterfeste Kleidung 

 
Lehrkraft und Golflehrer*in 
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Unaufmerksamkeit / Ablenkung 

 
 gering 

 
 mittel 

 
                                         hoch 
 

 
• Kleine Gruppen 
• ständige Aufsicht 

 
Lehrkraft und Golflehrer*in 

 
Allergien (z. B. Gräser, Insekten) 

 
 gering 

 
 mittel 

 
                                         hoch 

 

 
• Vorab-Abfrage 
• Notfallmedikation verfügbar  

 
Lehrkraft und Golflehrer*in 

 
 

______________________________________________________________   ______________________________________________________________ 
Erstellt von           genehmigt 
 

Auf Grundlage der pädagogischen Gefährdungsbeurteilung bewertet und genehmigt die Schulleitung eine Veranstaltung. Verantwortlich in der Durchführung ist die Lehrkraft. 
Die Gesamtverantwortung verbleibt jedoch bei der Schulleiterin bzw. beim Schulleiter.
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1 NOHL/THIEMECKE „Systematik zur Durchführung von Gefährdungsanalysen“, Teil I und II, Schriftenreihe der Bundesanstalt für Arbeitsschutz, 
Fb Nr. 536 und Fb Nr. 542, Dortmund 1988 

 

 

 


